
Wildbienen- und Schmetterlingssaum
(Herkunftsregion: Ostdeutsches Tiefland):
eine Mischung aus für Berlin typischen Wildblumenarten, die zwischen Mai und Oktober blühen

Standort:
sonnig, eher nährstoffarm, frei von Wurzel"un"kräutern wie Quecke, Winde oder Giersch

Inhalt der Samentüte:
- 10 g
    bestehend aus 2 g Saatgut und 8 g Maisgranulat als Füllstoff
    der Inhalt reicht für 1 m²

Tipps zur Vorbereitung der Aussaatfläche:
- ggf. Rasensoden entfernen
- Boden lockern für ein feinkrümeliges Saatbeet
- ggf. mit 2 cm Sand abmagern, d. h. aufbringen und einrechen
- ggf. zunächst ein- oder mehrmals den Spontanaufwuchs keimen lassen und entfernen/jäten,
   dadurch wird der Konkurrenzdruck der im Boden vorhandenen Samen gemindert

Aussaat: 
- in 2 Durchgängen, 1 x längs und 1x quer
- Saat andrücken z. B. einer Schaufel, aber nicht mit Erde bedecken
- März bis Mai oder September bis Oktober möglichst bei anhaltend feuchter Witterung 
- bei Bedarf feucht halten, die Saat darf in den ersten 6 Wochen nicht austrocknen
- die ersten Samen keimen nach zwei bis drei Wochen, einige Samen erst nach Monaten

Pflege:
- bei Aufgehen zahlreicher Samen"un"kräuter ggf. Schröpfschnitt durchführen:
   ca. 8 Wochen nach der Ansaat auf 5-6 cm Höhe (bei Herbstsaat ggf. erst im Frühjahr) 
   mit Abräumen des Mahdguts
- Gehölzsämlinge oder störenden Fremdaufwuchs gezielt entfernen
- jährliche Regelmahd auf ca. 10 cm Höhe im März 
   mit Abräumen des Mahdguts
- nicht düngen

Der Saum bietet im Winter mit seinen Samenständen und Stängeln Futter für Vögel und 
Überwinterungsmöglichkeiten für Insekten sowie bei Raureif ein zauberhaftes Gartenbild...

Artenzusammensetzung (36 Arten):
Gewöhnliche Schafgarbe, Rundblättrige Glockenblume, Nickende Distel, Kornblume, 
Wiesen-Flockenblume, Skabiosen-Flockenblume, Wegwarte, Wilde Möhre, Karthäuser-Nelke, 
Heide-Nelke, Gewöhnlicher Natternkopf, Sichelmöhre, Weißes Labkraut, Echtes Labkraut, 
Wiesen-Bärenklau, Tüpfel-Johanniskraut, Gewöhnliches Ferkelkraut, Fettwiesen-Margerite, 
Echtes Leinkraut, Rosen-Malve, Hopfenklee, Gewöhnlicher Dost, Saat-Mohn, Klatsch-Mohn, 
Pastinak, Spitz-Wegerich, Mittlerer Wegerich, Gewöhnliche Braunelle, Wiesen-Salbei, 
Echtes Seifenkraut, Bunte Kronwicke, Taubenkropf-Leimkraut, Gemeine Goldrute, 
Gemeiner Thymian, Mehlige Königskerze, Schwarze Königskerze
Es etablieren sich nie alle Arten, die in der Saatgutmischung enthalten sind, sondern die, 
die mit dem jeweiligen Standort gut zurecht kommen.

Produzent:
NagolaRe GmbH Jänschwalde

Die Anschaffung des Saatgut-Automaten wurde durch 
das Umwelt- und Naturschutzamt des Bezirks Steglitz-Zehlendorf finanziert.
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